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Die Gesamtzahl aller Priester im Bistum liegt per 31.12.2009 bei 1.156. Gegenüber dem Jahr 
2008 (1.167 Priester) ergibt sich eine Abnahme von 0,91 %. 917 Priester sind im Bistum 
Münster inkardiniert (31.12.2008 = 930), 117 Priester stammen aus anderen Bistümern 
(31.12.2008 = 114) und 122 Priester gehören Ordensgemeinschaften an (31.12.2008 = 124).  
 
Von den 117 nichtinkardinierten Priestern sind 47 in der Pfarrseelsorge tätig, 21 Priester sind in 
sonstigen Bereichen des Bistums (Hochschule, Krankenhaus, Ausländerseelsorge, 
Heime/Klöster, Militär, Strafvollzug, Polizei) eingesetzt und 49 Priester leben hier im Ruhestand.  
 
Von den 122 Ordensgeistlichen sind 86 in der Pfarrseelsorge tätig, 33 Ordenspriester in 
anderen Bereichen (s.o.) und 3 Ordensgeistliche verbringen ihren Ruhestand im Bistum.  
 
Im Aufgabenbereich aller im Bistum tätigen inkardinierten Priester ergibt sich folgendes Bild:  
 
282 Priester sind in den Gemeinden als Pfarrer eingesetzt (2008 = 297), 39 Priester als Kaplan 
(2008 = 39) und 142 Priester als Vicarius Cooperator (2008 = 126).  
 
Insgesamt sind somit 463 Priester in der Pfarrseelsorge (Pfarrer, Kaplan, Vicarius Cooperator) 
(2008 = 462) tätig, 41 Priester entfallen auf Bistum (39) und Hochschule (2) (2008 = 42 Priester) 
und insgesamt 37 Priester (2008 = 37) auf sonstige Bereiche: Schule = 6, Krankenhaus = 12, 
Ausländerseelsorge = 1, Heime/Klöster = 3, Polizei = 4, Militär = 2, Strafvollzug = 2, Verbände = 
7; 3 Priester befinden sich im Studium (2008 = 4), 44 Priester sind freigestellt (2008 = 46), 6 
Priester sind beurlaubt (2008 = 8) und 1 Priester ist suspendiert.  
 
308 Priester (2008 = 317) sind emeritiert und 14 (2008 = 13) leben im Ruhestand. 
 
Die personelle Situation in den Pfarrgemeinden (territoriale Pfarreien = Pfarre, Rektorat, 
Kapellengemeinde) stellt sich folgendermaßen dar: 
 
231 inkardinierte Pfarrer sind für 1 Gemeinde zuständig (2008 = 243), 33 Pfarrer betreuen 2 
Gemeinden (2008 = 35), 13 Pfarrer sind für 3 Gemeinden verantwortlich (2008 = 13),  4 Pfarrer 
leiten 4 Gemeinden (2008 = 5), 1 Priester verwaltet 5 Gemeinden (2008 = 0) und 1 Pfarrer ist 
für 6 Gemeinden zuständig (2008 = 1). 
 
Nach Einrichtung der Seelsorgeeinheiten und Pfarreiengemeinschaften sind im Jahr 2009 63 
inkardinierte Pfarrer und 1 Ordenspriester in den Seelsorgeeinheiten leitend tätig. 64 
inkardinierte Pfarrer sowie 1 nichtinkardinierte Pfarrer sind in Pfarreiengemeinschaften 
eingesetzt und 6 Ordenspriester sind Pfarrverwalter einer Gemeinde in einer 
Pfarreiengemeinschaft. Fusionierte Gemeinden leiten im Jahr 2009  127 inkardinierte Priester 
und 1 nichtinkardinierter Priester; 4 Ordenspriester sind als Pfarrverwalter tätig. 



Prozentual stellen sich die Zuständigkeitsbereiche in der Seelsorge im Bistum folgendermaßen 
dar: 
 
inkardinierte Priester 
 
Pfarrseelsorge in 2009 in 2008 
Pfarrer  30,75 % 31,93 % 
Kapläne  4,25 % 4,19 % 
Vic. Cooperatores  15,49 % 13,54 % 
ZSumme: 50,49 % 49,66 % 
 
Bistum und  in 2009 in 2008 
Hochschule 4,47 % 4,51 % 
 
Sonstige Bereiche in 2009 in 2008 
(s.o.) 4,03 % 3,98 % 
 
Studium, freigest., in 2009 in 2008 
beurlaubt 5,88 % 6,34 % 
 
Pfarrer em./i.R. in 2009 in 2008 
 35,11 % 35,48 % 
 
 
 
Altersstruktur: 
 
Bei den inkardinierten Priestern stellt sich die Altersstruktur wie folgt dar: 377 Priester (2008 = 
233) sind über 70 Jahre, 170 Priester (2008 = 246) sind 60 - 69 Jahre alt, 127 Priester (2008 = 
117 gehören der Gruppe der 50 - 59 jährigen Priester an, 175 Priester sind zwischen 40 - 49 
Jahre alt (2008 = 162) und die Zahl der unter 40 jährigen Priester beläuft sich auf 68 (2008 = 
172).  
 
Pfarrseelsorge in Seelsorgeeinheiten/Pfarreiengemeinschaften: 
 
In den 387 territorialen Pfarren (Stand 31.12.2009) sind im Jahr 2009 43 Seelsorgeeinheiten mit 
insgesamt 105 Gemeinden errichtet, davon 3 nach can. 517,1 CIC mit 10 Gemeinden; 37 
Pfarreiengemeinschaften haben sich aus 87 Gemeinden gebildet. Hierbei muss angemerkt 
werden, dass es 4 Überschneidungen bei den Seelsorgeeinheiten und 
Pfarreiengemeinschaften gibt, d.h., dass eine Pfarreiengemeinschaft aus einer oder mehreren 
Gemeinden plus einer Seelsorgeeinheit gebildet wurde. 
 
Zusammengelegt sind bis zum 31.12.2009 39 Pfarren und bilden 14 neue Kirchengemeinden. 
 
Im Bistum sind bis 31.12.2009 10 Pfarrstellen nicht besetzt. 
 
In den nachfolgenden Tabellen und graphischen Darstellungen sind alle inkardinierten Priester 
in ihren Aufgabenstellungen und ihrer Altersstruktur erfasst. Den Gesamtergebnissen und auch 
den Zwischenadditionen wurden die Zahlen per 31.12.2008 gegenübergestellt. 
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Entwicklung der Gesamtzahlen der Priester in den letzten 10 Jahren. 
 
 Gesamt inkardiniert  n. inkardiniert 
 Orden 
 
2000 1.290 1.051 113 126 
2001 1.276 1.040 113 123 
2002 1.285 1.044 110 131 
2003 1.273 1.030 113 130 
2004 1.252 997 121 134 
2005 1.221 977 113 131 
2006 1.217 968 116 133 
2007 1.198 960  109  129 
2008 1.167 930  114  124 
2009 1.156 917 117 122 
 
 
Anzahl der Neupriester und Sterbefälle in den letzten 10 Jahren. 
 
  Neupriester  Verstorbene 
 
2000  7 19 
2001 13 36 
2002 11 16 
2003 16 22 
2004 7 29 
2005 6 20 
2006 7 21 
2007 5 19 
2008 4 26 
2009 4 22 
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⇒ Übersicht 

⇒ Im Bistum Münster sind 917 Priester inkardiniert, 117 stammen aus anderen Bistümern 
und 122 gehören Ordensgemeinschaften an. 

⇒ Den 5 Priesterweihen im Jahr 2009 stehen 22 Sterbefälle bei den inkardinierten 
Priestern gegenüber.  
 

⇒ 
 

Die Zuordnung der inkardinierten Priester auf die pastoralen Aufgabenbereiche im 
Bistum verteilt sich folgendermaßen:  
 
463 Priester sind in der Pfarrseelsorge (Pfarrer, Kaplan, Vicarius Cooperator) tätig, 41 
Priester entfallen auf Bistum und Hochschule, 37 Priester auf sonstige Bereiche, 
freigestellt sind 44 Priester, im Studium befinden sich 3 Priester und beurlaubt sind 6 
Priester. 1 Priester ist suspendiert. 308 Priester sind emeritiert und 14 leben im 
Ruhestand. 
 

⇒ Das Durchschnittsalter der inkardinierten Priester ist mit 62,69 Jahren minimal höher als 
im Jahr 2008 (62,44 Jahre). Bei den aktiven Pfarrern liegt das Durchschnittsalter bei 
53,53 Jahren und bei den emeritierten Geistlichen bei 77,33 Jahren sowie bei den 
Geistlichen im Ruhestand bei 78,14 Jahren. 
 

⇒ Das Gesamtdurchschnittsalter aller Priester beträgt 61,71 Jahre (im Jahr 2008 lag es bei 
61,72 Jahren). 
 

⇒ In den Seelsorgeeinheiten des Bistums sind 64 Pfarrer (ink., n.ink. od. O.) und in den 
Pfarreiengemeinschaften 71 Pfarrer (ink., n.ink. od. O.) leitend tätig; in den fusionierten 
Gemeinden sind es 132 Pfarrer (ink., n.ink. od. O). 
 

⇒ Die Zahl der Pfarrer (ink., n.ink. od. O.), die mehr als 1 Kirchengemeinde leiten, stellt 
sich folgendermaßen dar:   
33 Priester betreuen 2 Gemeinden, 13 Priester betreuen 3 Gemeinden, 4 Priester 
betreuen 4 Gemeinden, 1 Priester ist in 5 Gemeinden verantwortlich und 1 Priester 
betreut 6 Gemeinden. 
 

⇒ Im Jahr 2009 sind 39 Pfarren zusammengelegt worden und bilden 14 neue 
Kirchengemeinden. 
 

⇒ Mit dem Stand vom 31.12.2009 verzeichnet das Bistum Münster 387 
Kirchengemeinden. 



 
 


